
vorsitzender der Miba AG) den

Fokus auf die Herausfor­

derungen für den Unterneh-mer

der Zukunft. Er berichtete dabei

über die Aktionen die seitens

seines Unternehmens gesetzt

wurden, um den au-ßer-

gewöhnlichen Verände-rungen

und Entwicklungen am Markt

entgegen zu wirken. Mit Erfolg,

wie die präsentierten Zahlen

zeigten. Als dritter Re-ferent

widmete Dipl.-Ing. Karl Rose

(CEO, Strategy Lab, Shell Inter­

national B.V.) sei-nen Beitrag

den "Entwick-Iungstrends von

Märkten und Konsumenten­

verhalten". Er gab einen Anstoß

darüber nachzu-denken, welche

Sze-narien für die globale Ent­

wicklung möglich sind und wie

sich diese auf die Märkte der

Zukunft auswirken könn-ten.

Nach der Mittagspause folgte das

Nachmittagsprogramm, welches

mit einem Vortrag von Dipl.-Ing.

MBA Lars May-dell (Berater,

Egon Zehnder International), der

wunderbare Gelegenheit, die

weiteren Kongressteilnehmer

kennen zu lernen und alte Be­

kannte zu begrüßen.

"Future Enterprise Unter­

nehmen der Zukunft" war dann

am Freitag, dem 14. Mai, im

Prunksaal des ehr-würdigen

Minoriten-klosters das bestim­

mende Thema. Zu Beginn der

Veranstaltung wurde der WING­

Kongress traditions-gemäß durch

den Präsidenten des Wirtschafts­

ingenieurverbandes Dr. Hans­

Jörg Gress mit der Be-grü ßung

und einleitenden Worten eröffnet. .

Zum Auftakt der Vorträge hat-te

der WING dabei die Ehre, Bun­

desminister Rudolf Hundstorfer

am Rednerpult begrüßen zu

dürfen. Unter dem Titel "Human

Capital - die zukünftige Arbeits­

welt" strich Bundesminister

Hunds-torfer die zentrale Rolle

des Faktors Mensch im Unter­

nehmen der Zukunft heraus.

Anschließend legte DDr. h. c.

Peter Mitterbauer (Vorstands-

18. KONGRESS DER WIRTSCHAFTSINGENIEURE

Vom 13.-15. Mai 2010 fand in

Graz der 18. Kongress der

Wirtschaftsingenieure mit

knapp 200 Kongress­

teilnehmern, darunter eine Rei­

he renommierte Referenten aus

Wirtschaft, Forschung und Politik

und dem Thema "Future En­

terprise - Unternehmen der

Zukunft" statt,.

Das Kon-gressteam - bestehend

aus Mitgliedern der Studieren­

den-gruppe WINGnet Graz mit

Un-terstützung des Instituts für

Betriebs-wirtschaftslehre und

Betriebs-soziologie - hat sich

dabei wieder größte Mühe gege­

ben, um für diesen An-lass einen

angemessenen Rahmen zu ges­

talten.

Eröffnet wurde der Kongress mit

dem Get Together am Donners­

tag, dem 13. Mai, im festlichen

Ambiente der Orangerie im Gra­

zer Burg-garten auf Einladung

des Herrn Landeshauptmann

Mag. Franz Voves. Hier bot sich

für alle Kongress-teilnehmer eine



WING

des Bio-

masseheizungsherstellers KWB

besichtigt, den Eindrü-cken nach

ein wirklich vorbild-haftes "Unter­

nehmen der Zu-kunft". Mit dem

Besuch der Schnaps- und Es­

sigmanufak-tur Gölles und dem

gemein-samen Essen in der Hof­

bergstube Wippel fand

der Kongress schließlich

einen würdigen Ab­

schluss.

Der 18. Kongresses der

Wirt-schaftsingenieure

war alles in allem ein

voller Erfolg, womit wir

uns noch bei allen Teil­

nehmern für die schö­

nen Ta-ge bedanken möchten

und uns auf ein Wiedersehen

beim Kongress 2012 freuen.

Die Präsentationen der Vor­

tragenden sowie weitere In­

formationen und Unterlagen zum

Kongress finden Sie auf unserer

Homepage unter www.wing­

online.atlkongress.

Ambiente mitten im Herzen der

Grazer Altstadt zur Abendveran­

staltung ein. Hier konnte der

Kongresstag unter musikalischer

Unter-mahlung in einer gemütli­

cher Atmosphäre gebührend aus­

geklungen werden.

Einen würdigen Schlusspunkt

des Kongresses bot schließ-lieh

der Ausflug in das Steiri-sche

Vulkanland am Samstag, dem

15.Mai. Gemeinsam mit allen

Teilnehmern dieses Rahmen­

programms wurde das Firmenge-

und Entwick-Iungsfelder und gab

einen Überblick über aktuelle

For-schungsprojekte aus den HP

Labs.

Am Abend lud der Verband der

Wirtschaftsingenieure dann in die

Räumlichkeiten der Alten Univer­

sität mit ihrem wunderbaren

die Anfor-derungen an den Ma­

nager der Zukunft aus seiner

Sicht prä-sentierte, begann. Er

zeigte dabei die wichtigsten Ein­

fluss-faktoren auf die Gesamtper­

formance eines Unterneh-mens

unab-hängig von Größe und

Branche auf, welche aus

Forschungen hervorgingen.

Der anschließende Vortrag

von O.Univ.-Prof. Dr. Rein­

hard HaberfelIner (Professor

am Institut für Unterneh­

mens-führung und Organisa­

tion, TU Graz) widmete sich

der "Un-ter-nehmensführung

der Zu-kunft". Er beschäftigte

sich dabei mit der Thematik,

dass Konzepte der Unterneh­

mungsführung der Mode und

dem Zeitgeist ausgesetzt sind.

Als letzter Beitrag des Kon­

gresses referierte Ing. Rudolf

Kemler (General-direktor, Hew­

lett-Packard Österreich) über

"Informationstechnolo-gien und ­

systeme der Zu-kunft", wobei die

Schlüsselrol-Ie von Tech­

nologien groß ge-schrieben wur­

de. Der Vortrag umfasste ver­

schiedene Ein-satzszena-rien
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